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22. Juni 2023 

Aktuelle Mitteilungen 

Geschätzte Fischerinnen und Fischer 

Wir freuen uns, Sie mit diesem Kreisschreiben über einige aktuelle Themen zu informieren. Die Mit-

teilungen sowie die zugehörigen Unterlagen finden Sie in digitaler Form auf unserer Homepage unter 

www.ag.ch/fischerei  Informationen für Fischerinnen und Fischer. Bitte informieren Sie die Fische-

rinnen und Fischer in Ihrem Revier.  

Progetto Fiumi  

Die Vielfalt in unseren Gewässern ist stark bedroht. Um sie effektiv schützen zu können, muss sie 

jedoch bekannt sein. Im Rahmen von "Progetto Fiumi" wurden von der Eawag (Wasserforschungs-

institut der ETH) erstmals flächendeckende, standardisierte Untersuchungen für Fliessgewässer 

durchgeführt. Das Hauptziel war, die Fischvielfalt und ihre Verbreitung in der Schweiz zu erheben 

und eine Referenzsammlung zu erstellen. 2013 bis 2017 wurden insgesamt über 300 Standorte un-

tersucht, unter anderem auch 9 Gewässer im Kanton Aargau: Aabach, Bünz, Suhre, Pfaffnern, Surb, 

Möhlinbach, Rhein, Reuss und Aare. Vor kurzem wurde nun der Schlussbericht zum Projekt publi-

ziert, welcher auch Faktenblätter für jeden einzelnen Befischungsstandort enthält.  

 

Den Schlussbericht "Erhebung der Fischbiodiversität in Schweizer Fliessgewässern" gibt es hier:  

https://www.dora.lib4ri.ch/eawag/islandora/object/eawag%3A30020/datastream/PDF/Brodersen-

2023-Erhebung_der_Fischbiodiversit%C3%A4t_in_Schweizer-%28published_version%29.pdf 

 

Eine Zusammenfassung zu Progetto Fiumi in "Aqua & Gas" finden Sie unter folgendem Link:  

https://www.aquaetgas.ch/wasser/gew%C3%A4sser/20230328_ag4_progetto-fiumi/ 

NAWA 

Um Zustand und Entwicklung der Gewässer gesamtschweizerisch beurteilen zu können, müssen re-

gelmässig Daten erhoben und dokumentiert werden. Mit dem Messprogramm Nationale Beobach-

tung der Oberflächengewässerqualität (NAWA) stellt das BAFU in Zusammenarbeit mit den Kanto-

nen diese Grundlagen bereit. Ein Teil des Projekts umfasst standardisierte Erhebungen des 

Fischbestandes an 8 ausgewählten Gewässern im Kanton Aargau. Die Untersuchungen finden 2023 

zum 4. Mal statt. Zusammenstellung und Berichte der bisherigen Messkampagnen finden Sie unter 

folgendem Link: 

http://www.ag.ch/fischerei
https://www.dora.lib4ri.ch/eawag/islandora/object/eawag%3A30020/datastream/PDF/Brodersen-2023-Erhebung_der_Fischbiodiversit%C3%A4t_in_Schweizer-%28published_version%29.pdf
https://www.dora.lib4ri.ch/eawag/islandora/object/eawag%3A30020/datastream/PDF/Brodersen-2023-Erhebung_der_Fischbiodiversit%C3%A4t_in_Schweizer-%28published_version%29.pdf
https://www.aquaetgas.ch/wasser/gew%C3%A4sser/20230328_ag4_progetto-fiumi/
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https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/wasser/zustand/wasser --messnetze/nationale-be-

obachtung-oberflaechengewaesserqualitaet--nawa-.html 

Pächterinnen und Pächter der betroffenen Reviere werden in den Sommermonaten direkt ange-

schrieben und über die Termine der Befischungen informiert. Die Befischungen erfolgen im Auftrag 

des BAFU, die Fischereifachstelle des Kantons erteilt in diesem Fall nur die Sonderfangbewilligun-

gen. 

Fischotter  

Der Fischotter breitet sich in der Schweiz aus. An Aare und Rhein werden Kontrollen mit speziell 

ausgebildeten Hunden durchgeführt. Im Aargau gibt es bis jetzt jedoch noch keine Nachweise. Bei 

Verdacht und entsprechenden Spuren oder Beobachtungen bitten wir um eine Meldung an die Sek-

tion Jagd und Fischerei. Vielen Dank. 

Informationen und Erkennungszeichen findet man hier: 

https://infofauna.ch/de/beratungsstellen/fischotterfachstelle 

Weiterbildung Fischereiaufsicht  

Die zweite Fischereiaufseherweiterbildung 2023 findet am 23. November im Ochsen in Lupfig statt. 

Die geplanten Themen werden wie üblich 2-3 Wochen vor dem Anlass mit der Einladung bekannt 

gegeben.  

Ausbildung Fischereiaufseherinnen und –aufseher 

Nach der Durchführung der Ausbildung für FischereiaufseherInnen 2022 und 2023 ist aktuell kein 

Kurs in Planung. Interessierte melden sich gerne bei Monika Niklaus (monika.niklaus@ag.ch), so 

dass nach Bedarf die nächste Ausbildung organisiert werden kann.  

Fischereistatistik  

Sie finden die aktuelle Zusammenstellung der Aargauer Fischereidaten 2022 auf unserer Website 

unter www.ag.ch/fischerei  Fangstatistik.  

Jede Statistik ist so gut wie ihre Datengrundlage: Für die rechtzeitige Meldung an den Bund und für 

eine verlässliche Auswertung der kantonalen Daten sind wir auf die fristgerechte Meldung der Fang-

zahlen und Zeitaufwände angewiesen. Wir danken Ihnen für das gewissenhafte Zusammenstellen in 

den Revieren.  

Die Anleitungen für die Verwendung der Online-Fischereistatistik finden Sie ebenfalls auf der Web-

seite. 

Freundliche Grüsse 

Thomas Stucki 

Sektionsleiter 

 

 

 

 

Fabian Dietiker  

Abteilungsleiter 
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Verteiler 

• Pächterinnen und Pächter der staatlichen Fischereireviere 

• Inhaberinnen und Inhaber der privaten Fischereireviere 

• Fischereiaufseherinnen und -aufseher 

• Kantonale Fischereikommission (Präsident) 

• Aargauischer Fischereiverband (Präsident) 

• staatliche Gebietsfischereiaufseher 
 


